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Buchn Extrakt
Eine au<!gc>cichncte Zubereitung ron

Luch«, Parcira Drav-, Aubebe und U>ach»
holderbeerrn,

Die beste bekannte Nledijl»
. für alle

Beschwerden der Schleimhäute.

Kehlkopfes, der LuftriZhren, Durchfall,
Unverdaulichkeit, u. f. w.,

Nieren, Blase, Gebärmutter, de« Magen«, eben-
fall« zur H«bung von StrikturrS. Schwä-

che, Verstopfung, Schmerz«» im
Unterleib, und allen Unre-

gelmäßigkeiten u. Be-
schwerden d«r Ge-

schlechtSthei-
le bei

Männer nnd Frauen,

Preis 7Z EentS-

A w. D m ic C 0..
Nord-Ost Ecke der zweiten und Callewhill SNaße,

Philadelphia-
IS?- Ebenfalls zu erhalten in Allentaun bei

Gutb und Helfrich.
Januar 15,1862. nqlJ

Heimstreet's
Unnachahmliche» Haar -Nestorativ«.

ES ist keine Färbung,

H.igan'ö Magnolia Balsam.

Ditjer herrliche Balsam entfernt Soinmerfleckcn.
Sehe. Bläkchen so wie Rauheit der Haut. Er gibt
dem G.sichte gerate die geirllnsckle Farbe ; er heili

schast bei D. S. Barne«, W.', Broadway, N. >I.

Boyce und Easterly'ö Zahnpulver.

Februar IZ, 186S. nqOM

Jacob Schuler,
von Lynn Taunschip, Lecha Caunty,

Bietet dem Publikum jener Umge-
'Vh leine Dienste als Pferde-Arzt

an. Er unternimmt alles an Pfer-
den zu curiren, das noch geheilt wer-

den kann. Besonders war er bisher sehr glücklich
in der Heilung des ?Schlaf-StaggerS," und hat
rin Pferd völlig lavon curirt, wie dies von
Schleifer bezeugt wird, an den e» späterhin ver-

kauft wurde. Gibt ihm nur eine Gelegenheit und
ihr werdet finden, daß er sein Geschäft gründlich
versteht, und daß er wirklich »in großer Gäuls-
dokter ist. Zacob Schüler.

Januar 2g. *3m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnelen

als Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Reuden Rauch, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Co., angestellt wor-
den sind. Alle diejenigen Personen daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind
hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen ha-
ben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Reuden Rauch, )

Ezra Peter, j
Febrziar lg. »6m

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den !2ten und l9ten März,
an beiden Tagen um 12 Uhr Mittags, soll«» an
der l«tzlherigtn Wohnu ig d«S v«rstorbe»en John
E>. S ch a n tz, in Niedermilsord Taunschip, Le-
chs Caunly, folgende Artikel aus öffentlicher Ben-
du verkauft werden, nämlich :

8 Bctter und Brttladen, 2 Deininglisch», 2
Tlollentische, «in Srcrt'är, 2 Burkau«, ein Eck-
schrank, ein großer Drawer, 2 Kisten, «in« S«ll«e,
Sink, Stühle, Schaukelstuhl, CarpetS bei der
Aard, Teppiche, Tischtücher, eine Buffalohaut, ein
Kochofen mit Rohr, 2 Holzöfen mit Rohr, «in
Kohlenofen mit Rohr, Ärundbeeren bei dem Bü-
schel, Fässer. Züber und Stänner, eine große Bell
an einem Posten, «in großer und kleiner kupferner
Kessel, 2 Eifenkrssel, Eisenhäsen, alle Arlen Kü-
chengeschirre, und sonst noch viele andere HauS-
und Bauerngeräthschasten zu umständlich zu mel-
ken.

Die Bedingungen und Aufwartung an ten
'Lerkaufslagen von

Abraham Schantz, )
Joseph Schantz, j "dm orö.

Februar 19. »q3ni

Stop! Stop! Halt!

Ei, wo denn ? Dort beim Moses S. Klotz, an
der Ecke der I»ten und Linden-Straßen, dicht bei
dem alten Begräbnißplatz, InAllentaun?da hat
der M 0 112 e « ein prachtvolle«, neues Wirthshaus
bezogen ?genannt Löwen Hotel ?wo sich niemand
schämen braucht zu stoppen. Dort ist überhaupt
sür de» Mknsche» und Vieh, und das ganze reisen-
de Publikum Alle« bequem und wünschenswerlh
eingerichtet. Im Bär sprudelt und prankt der
rechte Saft, der dem Menschen nicht schädlich ist?-
in der Küche und auf dem Tisch bratet'S und
campfi'S daß «inem Herz und Magen lacht. Hat
ei» Traweler sein Tageswerk vollbracht und möch-
te er gern ausruhen, dann findet er tn di«s«m neu-

en eingerichteten Wirthshaus die allerbeste» Ruh-
ebette», aber beHefen muß er stch. Seine Stal-
lung und Wasser sind srhr händig, und feine Prei-
st ganz billig. Sell is so.

Drum komm zum Mose«?nicht lang besonnen
Kommt zu ihm. er triet euch gut ;

Er hat die Wirthschaft recht begonnen,
Und weiß exäclly, was euch fubt.

Moses S. Floh.

Professor De Grath S

5 > I N Z »IN Olk .

Was ist «p, dasi R!ieu,»ali«u> kurirt. ohne bcse
Zolgc» «»rück zu lasien ?

Was ist e«, daß die gelShiiilen Glieder wieder z»»>
.'eben bringt ?

Wa« ist e«, daß den Stickfluß kurirt, jene schreck
.ickie Krankheit, welche Tausende von diesem »lande

Wa« ist e«, daß Wunde» heilt und allen Schmerz
tt« ist Professor lharle« De Vrath'«
Originelles, AechtoS tklcctric

I>, e« bat mekr Fälle kur!r>, welche man els

han ene >N!edi>i».
F ge Diejenigen welche daßelbe gebraucht haben.

Z>« werte» a»ch sage» daß uiei» Dil Sinterung v.r-
chasit hat, nachdcni alle andere Muicl felilg.fchlagen
latten. Wenn Sie nach Clectric Dil fragen, fr
>eid oersildert und fragt nach Prof, De ittrctb'S--ir-
?em e« da? einige >!>!v:e Cleetrie Oil ist, das jube
eeilcl wird. N>l»»ekci» ander«, ind.m alle ande

ee« verantirorllich sein.al« das woraus mein Na»»
>uf ten Umschlag geschrieben und zugleich mein S.'a
»ein las Hla« geblaßen ist.

Loset Diosoö.

Und^dies^.^
kaufte vor einigen Lagen eine Bettel, »nd fast
er daS Oil in fnner Fämilie, gegen g.schwolln'e Dril:
scn («.schwülste, sich gewöhnlich Pers«

Curirt Koxfsldnier,tn, Minuten.
Lurirt Ohrenfchmcrzen, steifen Hol«, Zlque, einer

Nacht.
Curirt -rile«, geschwoNene Gland«, 10 ?agen. >
Curirt Zelon», gebrochene Brüste,Caljfluß, 2 bis

K Tagen.
Curirt Heniorrhage, Screfula, AbseeP, K bi« 1l)

Tagen.
Curirt verfrorne Füße und Chilbain«, 1 bi« I

Tagen.
d F ' I

Curirt alle Schi»er>en im Rücken, Brust etc. in
2 Tagen.

, Pr « i Cent«, Cent«und Kl per Bot-
tel, und wird oer'oufi von allen Druggisten.

" Hau? t-D epot: No. 217 Süd Ble Straße.
. -xh'ladelvhia. Pa.

- zum Verkauf,n Allentaun bei
Lawall und Martin.

Deeember N, ILöl, nqiZN

Mit

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 11. und 25. März,

nächstens, an beiden Tagen um ll> Uhr Vormit-
tags, sollen am Hause des verstorbenen Jona-
than Acker, letzlhi» von Ober - Macungie
launschip, Lecha Caunty, folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich:

Sechs gute Schaff - Pferde, worunter stch ein«
tragende Mähr« befindet, 2 zweijährige Füllen, ein
einjährig Füllen, g gute junge Milchkühe. 6 tra-
gende Rinder, 2 Bullen, 2 Stiere, 16 Stück
Schweine, darunter zwei tragende Zuchtschweine
und ein Eber, ein 4-gäulS Wagen mit Boddy,
Spriegel und Decke, ein anderer Wagen,
ei» Mühlivagen für 1 oder 2 Pferde, ein Spazier-
Wagen, 2 Paar Heuleitern mit Schemel, »ine
Dreschmaschine mit Pferdegewalt, ein« Patent
Fuiterfchneid-Mafchine, ein« Hand-Slrohbank, 3
Pflüg«, 3Eggen, einWelschkornpslug, «ineWelfch-
korn - Egge, ein Hrurechen so gut als neu, eine
Windmühle, ei» Holzschlitten, Pferdegeschirr für
6 Pferde so gut als neu, ein einspänniges Geschirr.
3 Setls PstiigS-Geschirre, 6 Kummete, 6 Blind-
halftern. 6 Fliegenepk. Hoppeln, Sperr- und Küh-
ketlen, Gabel» und Rechen, Schippe, Grubhacke
und Schauf-ln. Schrolkisie, 36 Fruchtfäcke, 2
Fruchtreffe, 3 Grassenfen, Holzschlägel und Eisen-
keile, ein vollständige« Steinbrecher - Geschirr,
Grundbeercn beim Büschel, Eisenkessel, Kochofen
mit Rohr, Better und Bettladen, Eärpet«, eine
Flinte, eine Sackuhr, 2 Fliegeltische, Stühle,
Holzkiste, Fässer, Stänner, Zibcr, und sonst noch
viele Artikel zu weitläufiig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Benneville Acker, Adm'or.
Januar 2g. nqbD

Vxeeutor S-B erkauf
von persönlichen Gütern.
Dienstags den IBten und Donnerstags

den 27sten März 18KL,
wird auf öffentlicher Bendu verkauft werden, an
der Wohnung des »erstorbenen A » th. Krauß
in Niedermiiford Taunschip, Lecha Caunly, las
folgende persönliche Eigenthum, nämlich!

Eine Kuh, ein Fallingtop Wagen noch so gut
wie neu, «in Rockaway Spazierwagen, ein Jagdt-
schütten, Strohbank, Drehbank für Holz und Ei-
sen zu drehe», mit lir-si" u»d Meisel, al-
le Sorte» Hobeln, alle Arten P.ittcr»S für im
Sand zu gießen, von Drehbänke, Psertegewalten
,c., Sattel und Zaum, alle Arten Gäulsgeschir-
?«, Gabeln, Rechen, Schaufeln, Spate», Schub-
karren. Züber, Faß mil Eßig, leere Fässer, gegof-
sener Welfchkornschäler, Planken und Boards von
aller Art, 3öt) grdürrt« Hickory Mühlkamm«»,
IMV 26 Zoll Eichen Schindeln, Landnresser Com-
paß und Zugehör, 20 Fuß Leitern, Schlegel und
Keitel, A>xle, Spannsäge, eine 6 Fuß lange Block-
!äge. Ferner!

Haus und Küchen - Gcräthfchasten, als Kocho-
fen mit Zugehör so gut als neu, 2 Kohlenöfen,
3 Holzösen mit Rohr und Trommel, 3 Betten
mit Zugehöe, 4 Bettlade», Spiegel, Carpcts bei
der ?>ard, ein« 8-Tag llhr und Kasten, «in« 24-
Stunde» - Uhr, Küchenfchrant, Drarver. Kleider-
schrank, Ksten, Sink. Sette«, Stühl«. Bänk«, «in
kupftrner Bärrel-Kessel. Eisenkessel, Häsen, Krü-
qe. Zinnwaaren, Schmalz, Schinken, Schwein«-
fleisch beim Pfund, und noch viele andere Artikel
zu umständlich zu melden.

Der Verkauf nimmt seinen Anfang um 1 Uhr
Nachmittags, an jedem besagten Tage, wann die
Bedingung«» bekannt gemacht werden von

Sarah Krauß, ? .
Jsaac Ä. Krauß, 5

Februar 19. nq4m

N a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlassenschaft der
verstorbene» CatharinaSchißler, letzthin
von Waschington Zsp., Lecha Caunty. an. estellt
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hiiiterlassenschasl schulden, sind Hlcmit auf
gefordert innerhalb 6 Woche» anzurusen und ab-
zubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu mache» haben, sind gleich-
falls «isucht solche innerhalb der nämlichen Z«il
wol lbestäligt einzuhändigen an

Joseph Walter, Adm'or.
Februar 19. nq6m

Obacht.
Nachricht wird hiermit allen Leuten gegeben,

daß nur für 16 Tagen Joseph Stopp nur für
Bargeld verkaufen wird, 25,t161> verschiedene neu-
en StylS dir feinsten Kattunen an I2j Cents die
Aard ; und 33,W0 Stücke von den besten Mus
lincn, die jemals in Amerika bekannt waren, volll
Breite, für 14j Cents die Aard ; Bettzeuge und

Tischtücher an den allen Preisen; 2.666 Aards
neue Styl DelainS. Bester Golden Syrup Mo
lasse« I2j Cents die Quart- Indem die Kat-
tunen und Muslinen von lg bis 25 Cents per
Aard strigen werden bis den 16ten März oder
April» so fühlt sich Stopp blos gebunden für 16
lagen, vom l2ten Tag Februar an, an diesen
Preisen zu verkaufen, an No. 35 West Hamilton
Zt. Allentown, P-

Pfd. Wolle.
166.666 Pfund Wolle wird sogleich verlangt

! und wofür Bargeld bezahlt wird, an den Mora-
I vian Wollen-Mühlen zu Bethlehem, Pcnnfylva-
nie», bei

Lewis Doster.
October 16. nqbv

Bonnet-Boren-
Die Unterzeichneten haben soeben zum Verkauf

erhaltcn, eine herrliche Auswahl Bonnet-Boxen-
ein solches Assortement wie noch nie ehedem eins
In Alleniauü angetroffen wurde?und laden da-
her Näherinnen, Milliner, Kaufleute u. f. w. ein
bet ihnen vorzusprechen, wenn sie Bärgain« ma-
chen wollen ?denn ihre Preiße sind ganz unge-
wöhnlich blllig.

Gnth und Helfrich.

Nachricht
An Alle die es angehen mag!

Ich offmrr nun an Kosten-Preisen

OEOOO
werth von

Erster Claße Cabinttwliareu,
Nun verfertigt niid auf Exhibition

nn mciiicm Stohr,
29 West Aamilton'Straße,

AlleutKMLe Pa.
S. H. P ri ce.

lerms Lask.
Oktober 36, 1661. nqbv

Ein neues

Milliner-Etablisement.
Miß Lizzy <5. Metzger,

Bedient sich dieser Äctegenhcit, iliren Freunden
und einem geehrten Publikum überhaupt hierdurch
die Anzeige zu machen, daß sie

Ein neues Milliner Ctal'lisement

Von SpAtjahrs. und N?inter-Güeer

Lizzy C. Metzger.
Oetober 3l>. nqb»

Neubcn Sieger,
Stuhlmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit, seinen Freun-!

den und dem geehrten Publikum überhaupt anzu-
zeigen, daß er das ganze Stuhlmacher - Geschäft,
das früher von Reiß und Sieger betrieben wurde,
nun käuflich an sich gebracht hat, und daß er zu-!
künstlich das gedachte Geschäft auf seine alleinige
Rechnung betreiben wird, und zwar a» dem alten
Standplätze tn der West - Hamilton - Straße in
Allentaun?und daß sein Stock, den er gegenwär-
tig auf Hand hat, in der That ein herrlicher ist ?
bestehend aus allen

Alten Settees,
allen Alten Schaukel-

andern verschiedenen Ar-
Z ten Stühlen, wie sie nur

' V verlangt werden könne» ?al-
len Arten Kinderflühlcn, etc.,

welche Artikel alle unter seiner eigenen Aussicht
verferti.'t wurden, und welche er für ihre Güte
warrantiren kann, und welche er an sehr billigen
Preißen absetzen wird.

Dankbar für früherhin unter der alten Firma
genossene Kundschaft, wird er sich stets bestreben
alle Diejenigen vollkommen zu befriedigen, die ihn
mit ihrer Kundschaft beehren werden.

Reuden Sieger.
December 18. nq3m

Nachricht.
Sintemal die GesevschaftS - Verbindung, zur

jetzigen Zelt existirend unter der Firma von Tror.ll
und Mrtzger, am lsten nächsten April aufgelöst
werden wird, so werden alle Personen welche an

dieselbe schuldig sind, aufgefordert zwischen nun
und dem llllen März anzurufen und abzubezahlen

und Solche die Anforderungen haben, sind
gleichfalls ersucht dieselbe innerhalb dein nämlichen
Zeitraum einzuhändigen an

! Troxell und Metzger.

Ein S t oh r h a u s
zu verlehnen

Der Unterzeichnete wünscht fein
Stohrhaus in Hockendauqua, Leita

ganz vortheilhasten Bedin-
zu verlehnen. Zu dem Stohr-

haus gehört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Es ist dies einer der besten Stohr-
ständS im Caunly und Lehnslust ge werden wohl
thun sogleich vorzusprechen, in Allentaun, bei

George Seipel.
Der. 25. nbv

Hollo! Hollo! Hollo!
Jetzt blaßt ein anderer Wind !

Bin neuer und ganz ungewöhnlich wohl-
feiler Kaufmanns-Schneider..

Der Unlerzelchnete «rgr«ift diese Gelegenheit,
seinen Freunde» und allgemeinem Publikum die
Anzeige zu machen, daß er
Das Aaufnianng- und Runden-Schnei-

der Geschäft,
früher betriebe» durch Charles Keck, in der Ost-
Haniilton-Straße, Allentaun, käuflich an sich ge-
bracht hat, und daß er zu ollen Zeiten, ein die
lahrSzeit paßendes vollständiges Assortement
Kleider für Männer »«nd Knaben
als Uederröcke, alle Arten andere Röcke,

Hose», Westen, Wämse, und kurz al
les was in einem solchen Etablisement
gesucht wird, auf Hand hält.
Auch verfertigt er Kundenarbeit auf die beste

Weife. Er hat Hrn. Joseph Nag e l, ein
Mann von 21 Jahren Erfahrung, als f«inen AuS-
schneider angestellt?und daß es da nicht an guten
?FitS" fehlen wird, versteht sich von selbst.

Als nruer A»fä»ger bittet er um geneigten Zu-
spruch, und er wird sich stets bestreben, durch gute
Arbeit und billige Preiße alle diejenigen vollkom-
men zu befriedigen, welche ihn mit ihrer Kund-
schaft beehren.

Franklin Knauß.Jaguar 29- nqbv

Muszehrung.
Dr. Holien macht die Leser wiederholt auf

Dasjenige aufmerksam, was «r in feinen Briefen
No. 1 und 2in dieser Zeitung gesagt hat. In
denselben war die Natur und Ursache dieser schrick-
lichen Krankheit beschrieben und die Heilmittel
angekündigt, wodurch die Krankheit in Zeit von
2l Tazen aus dem System entfernt werden kann.
Der Doelor hat viele Patient«» tn di«sem Caun-
ty hergtstellt, die schon von ihren Familien-Aerz-
ten als unheilbar erklärt waren. Durch seine
Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmittel fehlt
es dem Doelor nie, auch die schlimmsten Fälle zu
heilen. In seiner Office können Zeugnisse von
der höchsten Glaubwürdigkeit eingesehen werdrn,
aus jedem Theil der Ver. Staaten, lauter frühe-
re Patienten die ihm für ihre Wiederherstellung

Wie viele Taufende unserer jungen Leute ster-
ben jährlich, weil sie vernaü läßigen in Zeit die
gehörigen Schritte zu thun, ehe die Krankheit sich
zu sehr im Systeme festges-tzt hat. Patienten die
so nachläßig sind und ihre Gesundheit so gering
schätzen, sind tn der That mitschuldig an ihrem To-
de. Daher sollten sie sich aufmachen und den
Doetor baldmöglichst eonsultiren. alle die a» die-ser Krankheit leiden. Seine Medizinen sind gänz-
lich aus Kräutern zubereitet und frei von allen
mercurialische» Bestandtheilen. Sie sind rin siche-
res Milte! für de» schwindsüchtige» Patienten. ?

Man rufe an im ..Pennsylvania Hotel," Ecke der
7ten und Lindenstraße, Allentaun, bei

Dr. I. P. Holien.
N. B.? Office - Stunden von 9 bis 12 Uhr

Vormittags, und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags.

Januar 22. nq3m

N a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß die Unlerzelchnete»

als Execulorcn von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Adam Lltzenberger, letzthin von
Obermaeungie Taunschip. L.cha Caunty. angestellt
worden sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagle Hinterlassenschaft schulden, snd hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu mache» haben, sind gleich-
falls ersucht solche innerhalb der nämliche» Zeit
wchlbestäligt «inzuhändigcn an

Henry Litzenderger, )

Thomas Litzenderger, j
Januar 8. nq6m

Zur Nachricht.
Es wird alle» Derjenigen die noch in de» Bü-

chern der ehedem bestandene» Firma von Reiß
und Sieger, Stühl»,acher in der Stadt Al-
lentaun, schulden, hiermit di« Nachricht gkbracht,
daß sich dieselben in den Händrn des Unt.rechne-
ten, Administrator des verstorbene» Reubcn Reiß
befinde», und daß man sehr ernsthast wünscht, daß
alle Solche, die noch an besagte Firma schuldig
sind, binnen kurzer Zelt anrufen und Richtigkeit
machrn möchte», ohne daß man zu weiteren Schrit-
ten genöthiget fei» wird.

Joseph Weiß, Adm'or.
Allentaun, Februar 12, 1862. nq3m

Hinterlassenschaft des verstorbenen
Anthony Kraust,

Da die Hinterlassenschaft des obigen Berstor-
bcnen bis nächsten Isten Aprilvollständig abgesei-
lt», wie auch der Antheil der obigen Hinterlaßen-
sch.',ft aus der Firma ..Krauß und Miller" bis zu
besagtem Datum genommen irird, so wird hier-
mit Nachricht gegeben an Alle, die an besagte Hin-
terlassenschaft und Firma ~ Kraust und Miller"
schuldig sind, bei den unterzeichneten Erecutoren
zwischen nun und oben besagtem ohne
Fehl abzubezahlen. Ebenso sind Solche, die noch
Forderungen zu machen habrn, ersucht, dieselben
in der besagten Zeit einzubringen.

S-iral) Krauß, )

Isaac B- Kraus,, j olö.

Januar 29. >862. nq6m

Stohrbaus verlebnen.
Der Untcrzrichnele lrünfcht seinen

herrlichen Stohrstand, in Wescosviile,
Caunly, zu verlehnen, und zwar

billigenBedingungen. Es ist ein
vorlresflicher Standplatz, und wohl die Aufmerk-
samkeit der Stvhrhalter werth. Das Nähere bei

William Mink.
Februar 5. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Montags und Dienstags den 17. und 18.

März nächstens,
um 16 Uhr Vormittag«, an briden Tagen, sollen
am Hause des verstorbene» Elias Klotz,
letzthin von Waschington Taunschip, Lecha Caun-
ty, öffentlich verkauft werden, nämlich :

Zw«i gut« jung« Mähr«n, wovon «In« trächtig
ist. 3 gute Milchkühe. 2 Rindtr, 57 Stück Scha-
fe, Schweine, 2 2-Gäulswägen, 2-CingäulSwa-
gen, ein Spazierwagen, so gut als neu, Holzfchlit-ten mit Box. ein Boddy, 2 Paar Heuleitern mit
Schemel, Pflüge, rin Hackenpslug, Egge, Schau-
fel-Egge, Windmühl. Strohbank, Dreschmaschine
mit Pferdegewalt, ein« Welschkorn - Schneidma-
fchin«, ein Wklschkorn - AuSmaiter, 2 gut« Izn-
kce - Gäulsgeschirr«. 3 Einspännige Geschirr«, 3
Flikgrnnrtze, Sattel und Zaum, Blindhalstern,
Halftern, Schiebkarren, Hebeisen, Wennring und
Picke, Heu und Mistgabeln, Schippen, Schaufeln,
Fünfterketl«, und Eisenkeitel, große
Säge. Axe. Breitb«il, 2 Fruchtreffe. eine Büchse,
eine Lot Sielsplanken. Posten. Sägblöcke, Fässer,
Stänner. Eisenkessel, Züber. Stühle, Bänke. Bet-
ter und Bei,laden, Desk, 2 Sackuhren. 2 Koch-
öfen, Drehbank, «In vollständige« Schreinerge-
fchirr, Magenspeige, Zirkelsäge, Sp«rr- und Küb-
ketten, und noch vielerlei Hau« und Küchengerä-
the zu weilläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-wartung von
Leah Klotz, Erecutrir.

Stephen Schlosser, Agent.
Februar 26. nq3»i

Oeffentliche Vendu.
Auf Doi,nersta<zö den A'sten Marz

nächstens, um I Uhr Nachmittags, soll am Hause
des Unterschriebenen, in Weisenburg Taunschip,

Lccha Caunty, öffentlich verkauft werden :

Zwei prächtige Kühe mit Kälber, 2 Läufer.
Schweine, von aller Art Schreinergeschirr, Bu-
reau. Schränke, Bettladen, Tische, Stühle. Zu-
ber, Fässer. Eisenkessel, Häfen, und sonst noch ei-
ne große Verschiedenheit von Hau« und Kücher-
geräthschaften zu umständlich zu melden.

Credit und Aufwartung von
Gideon Holben.Februar 26. »4m

Oeffentliche Vendn
Auf SamstagS den Isten März

nächstens, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause
des Unterschriebenen, in Salzburg Taunschip, Le-

cha Caunty. folgende Artikel auf öffentlicher Ven-
du verkauft werden, nämlich -

Vier gut« Schaffpferd«, 5 Milchküb«, «In 2 und
«in t-jährig«r Bullen, ein Rind, 2 -t Gäulewä-
gen, wovon einer mit Boddy, «in SpringSwagen
für «In Pferd, «in« gut« Windmühl», 2 Seit Heu-
Intern mit Schemel, so gut wl« n«u, «in« Mähma-
fchink, Dreschmaschin« mit Pferdegewalt. Futtkr-
Schneidmaschine, Holzschlitten, Pferdegrfchirr für
-1 Pferde, PflugSgrschirr für -! Pferde, eine dop-
pelt« Seit leichtes Pferdegeschirr, 4 Fliegennetze,

Kummete, Blliidhalflcrn, Steifwaage, PflugS-
waagcn, Schillscheiter, Fünfterkett«, Sperr- und
andere Ketten, Heu-. Frucht- und Mistgabeln,
Pflüge, Eggen, «in Welschkornpflug, so wie noch
ein« große Berschirdenheit von Bauerei - Geräih-
fchasten zu umständlich hier zu mclden.

Credit und Aufwartung vo»
Daniel Klein.

Februar' 26. nqZm

Oeffentliche Bendu.
Donnerstags den 13. Marz nächstens,

um 1t) Uhr Bornriltags, sollen an dem Hause de»'
Unterschriebenen, in Maxataw?y Taunschip, Berks
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Bend»
ver'aust werden, nämlich !

Fünf Schaffpserde, ein l-jähriges und ein 2
jähriges Füllen, 15 Stück prächtiges Nindsvieh,
5 Schlafe, Il> Schwein«, 2 Biergäulswägen. >v>
ron einer mit Boddy, eine Dreschrnaschine und
Pferdegewalt. Windmühle. ?> Pflüge, 2 Eggen>
Cultivätor. Pferdkgrsch rr für j Pferd«, Pflugs
geschirr, Flieg«n»etz«. Block-, Fünfter- und Küh
tetten, Gabel», Schaufeln. Rechen und sonst noch
viel« andere Bauerngrräthschaften, zu weitläufig
zu melde».

Die Betiiigungen am Verkaufotage ur>d Auf-
Wartung von

George Smith.
Februar 26. nq3m

N a ch r i ch t.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß der Unter-

zeichnete, durch die Court von Common Pl«as
von t'cchl Caunly, als Trnstie der C a t h a r i
n a K l c i n, das Eheweib von Samuel Klein,
von Nord-Wheitha'l Taunschip. besagtem Caun-
ty, ernannt worden ist. Alle Personen werden da-
her gewarnt, nicht in irgend einen Contrakt mil
besagtem Samuel Klein, bezüglich auf liegendes
oder persönliches Eigenthum der besagten Catha
rina Klein einzugehen, ind>m solche Contraktr

! durchaus keine Wirkung haben werden.
Peter Groß, Trustie.

Januar 29. nqkm

Höret den PostreiterT^
Der Unterschriebene, welcher die Zeitungen durch

Wh-ithall und den obern Theil des Cauntys
trägt, gibt Nachricht, daß bereits am Neujahr das

I jährliche Postgeld verfallen und wünscht, daß sei-
Ine Kunden entweder an ihn selbst oder an die
WPackhalter bezahlen möchten.
I Benjamin Diehl.
> Marz 5. Zm

> Etwas für Schullehrer.
Cm neues kleines Gebetbuch für die Lehrer unt

MSchülir in Wochenschulen, ist foch n von Pfarrer
DSrobst herausgegeben worden und im Buchstohr
Dum ..Patriot" zu haben.-Preis 8 Cent« einzelnMind / 2 Cents das Dutzend - Dasselbe kann für

Cents durch die Post be<oaen werden.

WS ohlen-Oel Lampen und reines Kohlein
vel, EampbtNt und Fluid zu haben bet

I. B. Moser.

Jahrgang 35.

N achricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnet«

als Execulrix von der Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen Elias Klotz, letzthin von Wasch-
ington Taunschip, Lecha Caunly. angestellt worden
ist.?Alle Diejenigen daher, welche noch an besag-
te Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen bei ihrem Agen-
ten, Stephen Schlosser, anzurufen und abzube-
zahlen,?Und Solche die noch rechtmäßige Ansprü-
che an dieselbe zu machen haben, sind gleichfalls er-

sucht solche innerhalb der nämlichen Zeit wohlbe-
stätigt an den Agenten einzuhändigen.

Lcah Klotz, Erecutrix.
Februar 26. nq6in

Spätjahr und Winter

Hüte isttd Kappen.
Alle Solche welche von den schön-

/ sten Huten und Kappen zu haben
wünschen, die in Allentaun gekauft
werden können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind «ingeladen
anzurufen an

Chrtfl' llnb Sauers
Hüten «nd Kappen <?nipvrinm,

der Okdfellow-HaNe.
Wir haben soeben unser Assortement mit diesen

Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer «igtntn
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich

auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikum« j»
lenken wünschen.

Vi» Vonformatnre.
LG" Sie haben auch soeben ein Patent ?T«n-

formature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und die Folge diese«
Messens ist, das, dadurch unglaublich viel dazu
beigetragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm auf demselben sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten in der Stadt
sind, und alles unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,
so können sie dafür bürgen.

Christ und SauerS.
November 211. l861. nqbv

Charles Oarknetz
Großvcrkaufs Klciderhändlcr,

An No. LNS Chesnut Straße
?crl.>U.

' eSe , ' PH' pH' ,

Cr osfcnrt nun ein frische« und sebr «»«qedehn»

re« Assorlkincnr ron Spätjalirö- und Winter»
Kloidttlig, für Männer und Knaben zum Ver-
kauf, wcjii er die Ausiiierksamkeit r»n premptea 0
Monat und Bargeld Käufer einladet.

Eine Erfahrung rcn mehr al« 4» Jahren in die-
sem Ges-Häft, seyt ihn in den Stand Vortheile al« zu
Stole«, Qualitäten und Preißen au«iuhall»n, dicv««
keinem Hause übertreffen n>erde» können.

Käufer werden ochtungsooll eingeladen seinen
Slock zu untersuchen ehe sie sonstwo kaufeu.

Sech« Prozent Di«eo»nt wird erlaubt für
baare Bezahlung in guten Fund«.

Sept. Lli n,!?M

Carpcts und Gcltucl).
Fi» Eldridgc's wolilstilcm Stohr.

Tapestrq, Vrulfel», )

Imperial, Ingrain.

H H. Sldridge,

ist die erste Slraße oberhalb de»

März 27. nqll«

Deims Spar-Anstalt
vc>»> Allentaun, Pa.

Office- No. 48 Ost-Hamilton Straß?, dem
American Hotel, gehalten von I. A. Vech-

tel, gegenüber.
Prrvilezirt ron der Gesetzgebung, März M, 18W.

Antorisirtes Capital

«»Kündigung mit 5 Prozent Interessen. Für spe-
jicNe auf ti Mcnale oder länger, ivird 6

Prozent Interessen bezahlt.
Diese« Institut l'ict.l Sreeuloren.Adniinistratore

und andern Personen, qure Gelegenbeit, Gelder mit
Sicherheit sur kurze oder längere Zeil ausJnleresien
;» hinterlegen »nd wieter, olne rorberige Aufklluki-
qung, ?»iiltzusordern, und tann durch Check« geze,
gen werden.

Nebst dem bereit« durch die Steckhaller einbe»
«abtt.'m Capital kabln in Ucbereinstimnlung de«

Freibriefes die Verwalter Bond« in der Summ«
ron HSUM> in der Common Plea« Court de«
Caunto» registrirt, für die getreulich« Verwaltung
alter der Anstalt anver'.raulen auch bat der

bung seiner Pflichten Sichcrheil gesteUt.

President: V. President: Cassier:
DiUia!» H. Aneo. Christian Pretz. C. S. Busch.

T r »> st i e s i

WiNiam Anco, Christian Pretz, ?. D. Stile«.
Samuel Seil, «Paul Balliet, B. F. lacobo,
p. S. Settel, Jacob Keck, Nathan Peier.

AllcntaUn, Februar I?, IBlil. nq!lM

- Stärke, Rciknichl und verschiedene
Vsenzen für Custards »ps> Puddinü« zu ma»

chcn. ,u Koben bei I. B Moser-
Oclober 3, 1866. naLM


